Übungen zu WS 95/96 Algorithmen und Pr ogrammierung 3 - Blatt 6 - H. Schweppe / M. Walter

Abgabe: Mo. 4.12.95 bis 12.00

*Aufgabe 2(9 P) a) Implementieren Sie die Methoden (Operationen) InsLeft und DelRight für die in der VL besprochene Klasse LinkEl. Papierlösung reicht!

     TYPE
    link = POINTER TO LinkEl;
    CLASS LinkEl;
          val: ElemT;
          left,right: link;

          PROCEDURE Create():link;
          (* erzeugt ein Objekt d. Klasse *)
          (* und liefert einen Zeiger darauf *)
            ....
          PROCEDURE InsRight(x: ElemT);
          (* Fügt ein Objekt der Klasse LinkEl rechts *)
          (* von SELF ein, s. VL *)
          PROCEDURE InsLeft (x: ElemT);
          (* ..links von SELF *)
           PROCEDURE DelRight(): link;
          (* Entfernt das Element rechts von SELF,*)
          (* Wert: Zeiger auf das entfernte Objekt *)
                 ....
     END  LinkEl;
b)Spezifizieren Sie den abstrakten Datentyp Linkelem als opaken Typ (Geheimnisprinzip!) durch ein

Modula-2 Definitionsmodul. Skizzieren Sie das Implementierungsmodul - Vereinbarungen und Implementierung von InsLeft reichen aus (Papierlösung).

* Aufgabe 2(9 P) Spezifizieren Sie die Operationen

delete: list x Pos -> list
insertLeft: list x Pos x elemT -> list
insertRight: list x Pos x elemT -> list

in dem in der VL angegebenen Modell für Listen mit Zeiger. delete soll das Listenelement an der angegebenen Position löschen. Der Positionszeiger soll auf den bisherigen rechten Nachbarn verweisen. insLeft fügt links von der aktuellen Zeigerposition ein Listenelement mit dem als Argument angegebenen Wert ein.

Aufgabe 3 (6 P) Implementieren Sie die in Aufgabe 2 spezifizierten Methoden. Ergänzen Sie dazu dieCLASS IMPLEMENTA-

TION List, die im Verzeichnis ~walter/alp3/blatt6 in der Datei curslist.mod steht. Weitere

Hinweise in der README Datei.

Aufgabe 4 (11 P) Auf der Basis der KlasseList soll eine Prioritätsschlange spezifiziert und implementiert werden. Der Unterschied zu List besteht darin, daß delete jeweils das Element mit höchster Priorität entfernt, bei gleicher Priorität das, welches zuerst eingefügt wurde. Ggf. muß auch insert geeignet verändert werden. Es soll angenommen werden, daß der Basistyp der Werte von Listenelementen bereits eine Priorität enthält. Mit der Funktion

Compare(x,y:ElemT): INTEGER können die Prioritäten der Werte x und y verglichen werden:
                 1 wenn prio(x) > prio(y)
Compare(x,y) = 0 wenn prio(x) = prio(y)
                 -1 sonst

Das Modul TModul enthält die Definition des Typs ElemT, zu der die OperationCompare gehört. Beachten Sie auch zu dieser Aufgabe die Testumgebung in ~walter/alp3/blatt6.